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Quelle: Konvent Kloster Heilsbronn, Neujahrsandacht 202 

„Die Frohe Botschaft Jesu treibt uns an“ 
(Leitbild unserer Pfarrei) 

 
uelle: Konvent Kloster Heilsbronn, Neujahrsandacht 202 

 

Gottesdienstordnung und Termine 
1. April bis 30. April 

 
 

 

Beachten Sie auch unser Streaming-Angebot in der Regel sonntags 10 Uhr unter 
www.youtube.com/kraichtalelsenz 

 
 

Di. 01.04. Dienstag der 4. Woche der Fastenzeit 
 19.00 Me Jesusgebet (Kirche) 
 19.00 Oö Treffen des Gemeindeteams (Pfarrsaal) 

Mi. 02.04. Hl. Franz von Paola 
 19.00 Mü PGR- Sitzung (Franziskussaal) 

Do. 03.04. Donnerstag der 4. Woche der Fastenzeit 
 17.00 La Kirchenführung für die Erstkommunionkinder 

Fr. 04.04. Hl. Isidor 
 14.30 Mü Krankensalbungsgottesdienst, anschließend gemütliches 

Beisammensein im Franziskussaal, s. Seite 6 (St) 
 18.00 Oö Anbetung 

5. FASTENSONNTAG – MISEREOR Kollekte 
So. 06.04. 10.00 Me Eucharistiefeier – Streaming - Gedenken an Rosa Glöckl-

hofer und alle Verst. der Familien Glöcklhofer und Mayer / 
all unsere verst. Angehörigen (St / Liturg. Dienste Nb) 

Mo. 07.04. Hl. Johannes Baptist de la Salle 
 19.00 Mü 1. Taufgespräch für die Taufe am 03.05.2025 (Franziskus-

saal) 

Do. 10.04. Donnerstag der 5. Woche der Fastenzeit 
 17.00 Els Kirchenführung für die Erstkommunionkinder 

Fr. 11.04. Hl. Stanislaus 
 10.00 Oö Wortgottesdienst im Seniorenheim (Klaus Lott) 

Sa. 12.04. Samstag der 5. Woche der Fastenzeit 
 10.00 Me Probe der Erstkommunionkinder für die Leidensgeschichte 

http://www.youtube.com/kraichtalelsenz
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PALMSONNTAG – Kollekte für das Heilige Land 
So. 13.04. 10.00 Me Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Kommunionkindern - 

Streaming – Segnung der Palmzweige vor der Kirche - Ab-
gabe der Fastenopferkässchen der Kinder (St / Liturgische 
Dienste La) 

 18.00 Nb Kreuzwegandacht (Wogo-Team) 

Di. 15.04. Dienstag der Karwoche 
 19.00 Me Jesusgebet (Kirche) 

Do. 17.04. Gründonnerstag – Kollekte für Bedürftige unserer Pfarrei 
 16.00 La Ministrantenprobe für Karfreitag 
 18.00 Me Feier des letzten Abendmahls mit Fußwaschung, mitgestal-

tet vom Kirchenchor Münzesheim (Streaming) - anschlie-
ßend Gebetswache (St / Liturgische Dienste Me) 

 20.30 Oö Gebetswache bis 24 Uhr 

Fr. 18.04. Karfreitag 
 10.00 Mü Kinderkreuzweg (Franziskussaal), s. Seite 5 
 15.00 La Feier vom Leiden und Sterben Jesu – Streaming - Bitte 

Blume oder grünen Zweig mitbringen (St) 
anschließend Ministrantenprobe für die Osternacht 

 18.00 Oö Jugendkreuzweg, s. Seite 6 

Sa. 19.04. Karsamstag 
 11.00 Mü Ministrantenprobe für die Auferstehungsfeier 

OSTERSONNTAG 
Sa. 19.04. 21.00 La Feier der Osternacht, mitgestaltet vom Kirchenchor Lands-

hausen (Streaming) - Kerzen erhältlich (St) 
So. 20.04. 5.30 Mü Auferstehungsfeier - Kerzen erhältlich, anschließend Früh-

stück im Franziskussaal (St) 
 10.00 Nb Festgottesdienst mitgestaltet vom Gesangverein Neuen-

bürg (St) 

Mo. 21.04. Ostermontag 
 10.00 Els Festgottesdienst (St), Kinderkirche im Zelt, s. Seite 5 und 11  
 18.00 Oö Festgottesdienst (St) 

Do. 24.04. Donnerstag der Osteroktav 
 19.00 La 2. Taufgespräch für die Taufe am 03.05.25 (Kirche) 

Sa. 26.04. Samstag der Osteroktav 
 10.00 Mü Probe für die Erstkommunion am 27.04.25 

2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
So. 27.04. 8.30 Me Eucharistiefeier - Gedenken an Anton Mechler und Martha 

Striz und verst. Angehörige / all unsere verst. Angeh. 
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 10.00 Mü Eucharistiefeier mit Erstkommunion von Eva Wickenhäu-
ser, Sarah Baumann, Amelie Kenn, Max Klinger, Emilia Olen-
berger, Marie Kritzer, Wotan Stuck – Streaming - Gedenken 
an Rocco Vitali / Valeria u. Alois Morawietz, Maria u. Kon-
rad Smiatek, Maria u. Anton Morawietz, Anna u. Rudolf 
Kwasny u. Pater Aleksander Kwasny / all unsere verst. An-
gehörigen (St) 

Di. 29.04. Hl. Katharina von Siena 
 18.00 Els Eucharistiefeier (St) 
 
 
 
 

 

Gemeinsames 
 

 

Rosenkranzgebet 
Oberöwisheim: Montags bis freitags – 18.00 Uhr  
 
 

Wir gedenken unseren lieben Verstorbenen 
 

 12.02. Rudolf Winkler  (93) Gochsheim 
21.02. Gertrud Schestag  (90)  Menzingen 
24.02. Anna Ida Mader  (89) Landshausen 
26.02. Maria Östreicher  (91) Neuenbürg 
26.02. Alexander Weiß  (52) Neuenbürg 
26.02. Marko Weis  (50) Neuenbürg 
07.03. Christine Hantl  (89) Menzingen 
14.03. Irma Schmid  (89) Elsenz 
16.03. Irene Palinginis  (86) Elsenz 
18.03. Magdalena Keller  (88) Münzesheim 
 

    Das ewige Licht leuchte ihnen! 
 
 

Krankenkommunion 
Dienstag, 01.04. in Unteröwisheim (Frau Kochendörfer) 
Dienstag,  01.04., in Landshausen (Frau Panni) 
Donnerstag,  03.04., in Neuenbürg u. Oberöwisheim (Frau Köhler) 
Donnerstag,  17.04., in Elsenz (Frau Blösch) 
 

Wenn Sie die Krankenkommunion wünschen, melden Sie sich bitte über 
das Pfarrbüro Landshausen an. 
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Erstkommunionkinder und Erstkommuniongottesdienste 2025 
 

 

Dieses Jahr werden 30 Kinder die Erste Heilige Kommunion in den Gemein-
degottesdiensten, sonntags um 10.00 Uhr, empfangen. 
Die Gottesdienste werden auch gestreamt. 
Dies sind folgende Kinder: 
 
 

Sonntag, 27.04.2025, 10.00 Uhr Münzesheim 
Aus Elsenz: Amelie Kenn; aus Menzingen: Max Klinger, Eva Wickenhäuser; aus Münzes-
heim: Wotan Stuck, Emilia Olenberger; aus Oberacker: Sarah Baumann, Marie Kritzer 
 

Sonntag, 04.05.2025, 10.00 Uhr Landshausen 
Aus Elsenz: Amaya Bulling, Raphael Leisner, Melia Reschka, Jonah Hirsch, Noah Usadel; aus 
Landshausen: Ruby Friedmann; aus Menzingen: Sarah Hofmann; aus Neuenbürg:  Jill Hei-
der; aus Sulzfeld: Leni Hering  
 

Sonntag, 18.05.2025, 10.00 Uhr Landshausen 
Aus Landshausen: Linnea Klinger, Emma Weber; aus Menzingen: Moritz Seeger, Phil  
Urban; aus Oberöwisheim: Jonas Boss 
 

Sonntag, 25.05.2025, 10.00 Uhr Münzesheim 
Aus Gochsheim: Leopold Dehn, Lennart Kaiser, Emil Schüle, Theodor Wiens; aus Un-
teröwisheim: Tea Blazevic, Vincenzo De Vincentiis, Vanessa Fehrenbach, Malina Scheurer, 
Nele Thomas  
 
 

Kinder und Familien 
 

Zukünftig werden Sie in dieser Rubrik unseres Pfarrblattes 
gesammelte Angebote für Familien mit Kindern finden. Wir freuen 
uns, wenn zu den unterschiedlichen Gelegenheiten möglichst viele 
Familien aus der gesamten Pfarrei den Weg zu uns finden. 
Im April bieten wir für Familien folgende Gottesdienste und 
Veranstaltungen an: 
 
 

Karfreitag, 18. April: Kinderkreuzweg um 15 Uhr im Franziskussaal in Münzesheim (für 
Kinder von 4 bis 9 Jahren, auch für Erstkommunionkinder und deren Familien) 
 

Ostermontag, 21. April: Kinderkirche im Zelt während des Festgottesdienstes um 10 Uhr 
in Elsenz, s. Seite 11 
 

Sonntag, 27. April: erste Kinderkirche nach der Winterkirchenzeit in St. Andreas 
Münzesheim, während des Sonntagsgottesdienstes, um 10 Uhr. Diese 
Kindergottesdienste richten sich an alle Kinder, die noch nicht zur Erstkommunion 
gegangen sind. Auf zahlreiche Besucher freut sich das neue Kinderkirchenteam Chiara, 
Luca und Sabine. 
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Jugendkreuzweg in Oberöwisheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krankensalbung - Sakrament der Stärkung und der Heilung 
Krankensalbungsgottesdienst am 04.04.2025 in Münzesheim 
Herzlich laden wir ein zum Empfang des Sakramentes der Krankensalbung in der 
Eucharistiefeier am Freitag, 04.04.2025, um 14.30 Uhr in St. Andreas Münzesheim und zur 
anschließenden Begegnung im Franziskussaal. 
Es gibt viele Situationen und Lebensumstände, in denen die Krankensalbung sinnvoll sein 
kann: Wenn Menschen, vor einer größeren Operation, einem „Eingriff“ stehen. Wenn 
jemand länger und dauerhaft krank ist. Wenn Menschen alt und gebrechlich werden. 
Eingeladen zum Empfang der Krankensalbung sind auch Menschen, die in einem Zustand 
leben, der krank macht. Wenn jemand am Arbeitsplatz gemobbt wird und dieses Unrecht 
den betreffenden Menschen tief verletzt. Auch das bittere Gefühl, einsam, alleine, 
vergessen, verlassen zu sein. Die Trauer über einen Verlust eines lieben Menschen, eine 
Sucht oder ein Zwang, Lebensängste, Depressionen … Es gibt ungezählte Formen von Not, 
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die Menschen in die Enge treiben und krank werden lassen. Oft stehen Menschen diesen 
Nöten alleine und hilflos gegenüber. In der Feier der Krankensalbung bringt die Kirche im 
Zeichen der Salbung auf die Stirn und auf die Hände Gottes Zusage zum Ausdruck: Ich 
kenne deine Not. Ich bin bei dir. 
 
 

„Was macht eigentlich… 
… ein Taufkatechet 
 

Die Taufe ist das grundlegende Sakrament der Christen. Im vergangenen Jahr wurden in 
unserer Pfarrei 18 Kinder getauft. Zum Teil sind es bis zu 30 Mädchen und Jungen, die 
wahlweise im Sonntagsgottesdienst oder zu einem eigenen Termin in die Gemeinschaft 
der Christen aufgenommen werden. Hin und wieder findet auch eine Erwachsenentaufe 
statt.  

Uwe Stather ist einer von vier Taufkatecheten. 
Taufkatechet meint dabei einen Ehrenamtlichen, der die 
Tauffamilien auf dem Weg zur Taufe begleitet und darauf 
vorbereitet. Wir haben ihn gefragt: 
 

Was genau hat dich dazu bewegt dich in der 
Taufkatechese zu engagieren? 
Mein Glaube hat mich bewegt, anderen Menschen den 
Zugang zum Christsein zu zeigen. Das klingt vielleicht etwas 
abgehoben, ist es aber bestimmt nicht. Da ich schon immer 

an das Evangelium geglaubt habe und mich als Ministrant gut aufgehoben gefühlt habe, 
ging es über verschiedene Dienste, wie den als Lektor und den als Pfarrgemeinderat, zu 
einem meiner Meinung nach sehr wichtigen Dienst, nämlich den des Taufbegleiters. 
 

Wie läuft ein Vorbereitungsgespräch auf die Taufe mit euch ab?  
Die Eltern der Täuflinge kommen zu uns zum 1. Taufgespräch. Wenn die Eltern bzw. 
Tauffamilien das erste Mal bei uns sind, wissen sie natürlich nicht genau was für Leute 
sie da begleiten. Deshalb stellen wir uns gegenseitig vor und beginnen dann mit dem 
Taufgespräch. Wir haben verschiedene Möglichkeiten der Katechese, die wir bei einem 
mehrtägigen Intervallkurs gelernt haben. Wir verbringen dann ca. 1,5 Stunden mit den 
Tauffamilien an einem Abend. Das 2. Taufgespräch findet dann mit dem Taufspender, 
also Pfarrer Stockinger, statt. 
 

Wie viel Zeit wendest du für diese ehrenamtliche Tätigkeit in etwa auf? 
Am Anfang mussten wir schon mehr Zeit für die Vorbereitungen aufbringen, doch mit 
den Jahren, 2006 hatten wir begonnen, brauchen wir kaum noch Zeit um einzelne 
Termine vorzubereiten. Wir sind flexibel und die Bausteine können wir, je nach Anzahl 
und Wissensstand der Tauffamilien, leicht anpassen. Da wir zu viert sind wechseln wir 
untereinander durch und können dann die neun Termine locker bewältigen. 
Wenn ich 20 Stunden im Jahr brauche, ist es viel. 



8 

 

Wer kann alles im Taufkatechese-Team mitwirken? Welches „Know-How“ wird hierfür 
benötigt? 
Jeder Christ, der die Begegnung mit jungen Eltern liebt und etwas Großes mit wenig 
Aufwand bewegen will. Jeder, der auch seinen eigenen Glauben erweitern will. Das 
Know-How wurde uns in einem Intervall Kurs ‚Taufkatechese‘ vermittelt. Auch treffen 
wir uns noch einmal im Jahr mit unserem dafür zuständigen Referenten, wo wir uns über 
vergangene Taufgespräche unterhalten und austauschen können. 
 

Und zum Abschluss: Was ist dein Lieblings-Fest im Kirchenjahr? 
Mein Lieblingsfest ist natürlich das Osterfest. Ostern, das Leiden, der Tod und dann die 
Auferstehung Jesu, war und ist für mich prägend und nicht wegzudenken aus meinem 
Leben. Außerdem ist dann am Karsamstag die Fastenzeit rum und ich „muss“ dann nicht 
mehr den Verzicht leben, den ich mir immer „gerne“ auferlege. 
 

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, melden Sie sich bitte beim Pfarrbüro in 
Landshausen unter Tel. 07250 391 oder per Mail pfarramt@kraichtal-elsenz.de. Alle 
Tauftermine und weitere Informationen finden sie unter www.kraichtal-
elsenz.de/sakramente-lebensstationen/taufe  
Und wenn Sie sich von dieser ehrenamtlichen Tätigkeit angesprochen fühlen und 
gemeinsam mit anderen engagierten Menschen etwas bewirken wollen, dann melden 
Sie sich gerne hier: pfarramt@kraichtal-elsenz.de oder Tel. 07250 391. 
 
 
 

Voranzeige Wallfahrt unserer Pfarrei nach Walldürn 
Am Donnerstag, 03. Juli 2025, wollen wir nach Walldürn fahren. Es ist der „Kleine 
Blutfeiertag – Krankentag“. Der Gottesdienst mit Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz ist 
mit Krankensegen und Segnung der Antoniusbrötchen. 
Nach dem Mittagessen findet eine Fahrt zum „Franziskanerkloster Engelberg“ statt. 
Genauere Infos gibt es im nächsten Pfarrblatt. 
 
 
 

Klausurtag zur Kirchenentwicklung bereitet Pfarrei Edith Stein den Weg 
Zum 1. Januar 2026 wird aus dem Dekanat Bruchsal die Pfarrei Edith Stein. Im Rahmen 
einer Klausurtagung in Bruchsal Anfang Februar bereiteten gut 115 Verantwortliche aus 
dem Dekanat wesentliche Entscheidungen für die neue Pfarrei vor. Neben den 
Projektkoordinatoren Dekan Lukas Glocker und Dekanatsreferent Thomas Macherauch 
waren dies Personen aus verschiedenen Räten und den Pfarrgemeinden, aus dem Kreis 
der hauptberuflich pastoral Mitarbeitenden sowie Vertreter aus Bildung, Caritas und 
Pastoral, der Jugend, MAV, den Verbänden und der Verwaltung. 
Bis Ende letzten Jahres beschäftigten sich etwa 20 Arbeitsgruppen damit, wie 
verschiedene Themen in der neuen Pfarrei künftig umgesetzt und gestaltet werden 
können: darunter Taufe, Erstkommunion, Firmung und Ehe, die Caritas, Jugendarbeit, 

mailto:pfarramt@kraichtal-elsenz.de
http://www.kraichtal-elsenz.de/sakramente-lebensstationen/taufe
http://www.kraichtal-elsenz.de/sakramente-lebensstationen/taufe
mailto:pfarramt@kraichtal-elsenz.de
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Kranken- und Altenseelsorge, Liturgie, Öffentlichkeitsarbeit, Ökumene, sterben-
beerdigen-trauern und Weltkirche. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen wurden nun auf 
dem Klausurtag gesichtet, priorisiert und so aufbereitet, dass der Pfarrgemeinderat Ende 
März verbindliche inhaltliche Entscheidungen für die neue Pfarrei treffen kann.  
Entschieden ist, dass in der neuen Pfarrei neben den bereits bekannten Gemeindeteams 
Kompetenzteams tätig sein werden. Während die Gemeindeteams das gesamte 
kirchliche Leben an ihrem Ort im Blick haben, kümmern sich die Kompetenzteams um je 
ein Themenfeld für die gesamte Pfarrei, beispielsweise die Gestaltung von 
Erstkommunion- oder Firmvorbereitungen, und nutzen so Synergien. Auch 
Kirchortteams könnte es geben: sie wären dann für einen besonderen Ort und spezifisch 
damit verbundene Aufgaben zuständig. Das könnte zum Beispiel der Martinusweg sein, 
auf dem regelmäßig Pilger unterwegs sind.  
Die Resonanz der Teilnehmenden zeigte, dass der Klausurtag sehr hilfreich war, um die 
Komplexität des Prozesses zu verstehen und die nächsten Schritte motiviert und 
sensibilisiert anzugehen.  
 
 
 

Auf dem Weg zur Pfarrei Edith Stein 
Stand der Kirchenentwicklung im Dekanat Bruchsal 
Für die Kirchenentwicklung hat ein entscheidendes Jahr begonnen: Am 8. Februar sind 
in Bruchsal 115 Personen aus verschiedenen Gruppen, Gremien und Kreisen zu einer 
Klausur zusammengekommen. 17 Arbeitsgruppen haben ihre Überlegungen vorgestellt, 
wie pastorale Themenfelder künftig organisiert werden können. Die Ergebnisse wurden 
diskutiert; die ersten werden am 27. März im Pfarrgemeinderat der Übergangszeit 
abgestimmt. Sobald Entscheidungen gefallen sind, beginnt die Umsetzung.  
Der Pfarrgemeinderat wird am 27. März auch über Eckdaten für den neuen Pfarreirat 
entscheiden, der am 19. Oktober 2025 gewählt werden wird: die Anzahl der 
Stimmbezirke und der Delegierten ist festzusetzen.  
Am 20. Juli wird Dekan Lukas Glocker verabschiedet. Der Gottesdienst mit 
anschließendem Empfang findet um 17 Uhr in St. Josef, Bruchsal, statt. Der künftige 
Leiter der Pfarrei Edith Stein, Dr. Johannes Mette, nimmt seinen Dienst Mitte Oktober 
auf. Er wird am 26. Oktober im Rahmen eines Gottesdienstes begrüßt. Der Rest des 
künftigen Leitungsteams Edith Stein wird im letzten Quartal des Jahres bzw. zum 
Jahreswechsel eingesetzt werden: der stellvertretende Leitende Pfarrer Frank Prestel, 
der leitende Referent Thomas Macherauch und der Pfarreiökonom Thomas Barth. 
Die Pfarrei Edith Stein wird am 1. Januar 2026 errichtet; der Festakt findet 
voraussichtlich am 24. Januar 2026 statt. Über all diese Schritte informieren die beiden 
Projektkoordinatoren Lukas Glocker und Thomas Macherauch Anfang April im Rahmen 
zweier Infoabende ausführlich. Sie sind herzlich eingeladen ins Pfarrzentrum 
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- Wiesental, 
am 3. April 2025, um 19.30 Uhr (Schanzenstr. 1c, 68753 Waghäusel-Wiesental);  
 

- Neibsheim, 
am 9. April 2025 um 19.30 Uhr (Talbachstr. 31, 75015 Bretten-Neibsheim). 
 

Weitere Infos unter: 
www.kath-dekanat-bruchsal.de/kirchenentwicklung  
www.kirchenentwicklung2030.de  
 
 
 

Freiburger Orientierungsjahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kath-dekanat-bruchsal.de/kirchenentwicklung
http://www.kirchenentwicklung2030.de/
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Elsenz 
 

 

Kath. öffentliche Bücherei - Hl. Dreifaltigkeit - 
Schulstraße 3, 75031 Elsenz  
Telefon und Anrufbeantworter 07260 240 
E-Mail: pfarrbuecherei@kraichtal-elsenz.de 
Online:  www.bibkat.de/Elsenz  

Öffnungszeiten: 
Montag 15.30 – 18.00 Uhr   
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Bücherei geschlossen 
Während den Osterferien ist die Bücherei vom 12.04.2025 bis 27.04.2025 geschlossen.  
 
 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche im Zelt 
Am Ostermontag, 21.April 2025 feiern wir in Elsenz um 10 Uhr einen Festgottesdienst. 
Während die Erwachsenen in der Kirche bleiben, sind alle Kinder (4-8 Jahre) zur Kinderkir-
che im Zelt auf den Vorplatz eingeladen. Vielleicht schaut auch der Osterhase wieder vor-
bei, so wie im letzten Jahr? 
 
 

Nachlese Weltgebetstag – Wunderbar geschaffen 
Am 7. März 2025 feierten wir im evangelischen Gemeindehaus in Elsenz einen inspirieren-
den Weltgebetstag unter dem Motto „Wunderbar geschaffen“. Das ökumenische Vorbe-

reitungsteam hatte alle Männer, Frauen und Jugend-
lichen herzlich eingeladen, gemeinsam in eine Reise 
zu den Cookinseln einzutauchen. Der Abend begann 
um 19.00 Uhr und bot den Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, die positive Lebenssicht der Bewohner die-
ses tropischen Paradieses kennenzulernen. In einer 
Landvorstellung erfuhren wir nicht nur von den 
Schönheiten und der Vielfalt der Cookinseln, son-
dern auch von den Herausforderungen, mit denen 
die Menschen dort konfrontiert sind. Es war eine 
tolle Botschaft, die die Frauen von den Cookinseln 
überbrachten, und zwar dass Gott alles „wunderbar 
geschaffen“ hat, das Land, die Tiere, die Natur und 

jeden einzelnen Menschen von uns. Die Lieder im Gottesdienst wurden vom ev. Gitarren-
kreis stimmungsvoll begleitet. Im Anschluss waren alle Anwesenden zu einem gemütlichen 

mailto:pfarrbuecherei@kraichtal-elsenz.de
http://www.bibkat.de/Elsenz
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Beisammensein eingeladen. Hier konnten wir ein paar süße Köstlichkeiten der Cookinseln 
genießen und uns über die Eindrücke des Abends austauschen. Wir danken allen, die zum 
Gelingen dieses Abends beigetragen haben, und freuen uns auf die nächste gemeinsame 
Veranstaltung. Möge der Geist des Weltgebetstags uns weiterhin begleiten und inspirie-
ren! 
 
 
 

 

Münzesheim 
 

 

 

Rückblick Ministrantenausflug 
Die Ministranten aus St. Andreas fuhren am 15. Februar gemeinsam nach Remchingen in 
den Sprungpark. Der Ausflug war ein voller Erfolg und brachte den Teilnehmenden viel 
Spaß, Action und einige Schweißtropfen. Nach dem Hindernis-Parcours, Mini-Trampolin, 
Pixel Jump, Nine-Pods-Wall, Free Jump und Abrissbirne reichlich getestet und ausprobiert 
wurden, ging es wieder zurück nach Münzesheim. Ein Dankeschön an die Begleitpersonen 

und den Eltern für den Fahrdienst. Toll, dass so viele dabei waren😊. 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2025 
 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, 
 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Mit diesen Worten beginnt Artikel 1 des 
Grundgesetzes. Jedem Menschen ist diese Würde gegeben, niemand muss sie sich verdie-
nen, niemand kann sie verlieren. Für uns Christen gründet die Würde darin, dass Gott je-
den Menschen als sein Ebenbild geschaffen hat. Sie ist Ausdruck seiner Liebe zu allen Men-
schen. Doch an vielen Orten dieser Welt müssen Menschen für ihre Würde kämpfen. Da-
rauf macht uns die diesjährige Misereor-Fastenaktion aufmerksam. Unter dem Leitwort 
„Auf die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische Minderheit in Sri Lanka in den Mit-
telpunkt, deren Vorfahren in der Kolonialzeit als Teepflücker aus Indien geholt und wie 
Sklaven behandelt wurden. Bis heute ist ihre Lebenssituation äußerst prekär: Die meisten 
von ihnen sind immer noch als Plantagenarbeiter im Hochland von Sri Lanka tätig, sie wer-
den sozial benachteiligt und politisch diskriminiert. Die Misereor-Partnerorganisation Cari-
tas Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren Rechten, kämpft um eine Verbesserung ihrer Arbeits-
bedingungen und eröffnet ihren Kindern und Jugendlichen Bildungsmöglichkeiten. 
Die Würde des Menschen ist unantastbar: Lassen Sie uns gemeinsam mit Misereor und 
seinen Partnerorganisationen dafür sorgen, dass dieser Satz für alle Menschen Wirklichkeit 
wird! 
Setzen Sie am Sonntag, 6. April 2025, bei der Misereor-Kollekte ein Zeichen gelebter Soli-
darität und Nächstenliebe, ganz im Sinne des Leitworts der Misereor-Fastenaktion: „Auf 
die Würde. Fertig. Los!“ 
 

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidarität mit den Christen im Heiligen 
Land (Palmsonntagskollekte 2025) 
 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, 
 

wie in jedem Jahr ist die Kollekte am Palmsonntag für die Christen im Heiligen Land be-
stimmt. Insbesondere seit dem 7. Oktober 2023 haben Terror und Krieg dort vielen Men-
schen den Tod gebracht; Angst und Hass machen ein Zusammenleben unmöglich. Die Grä-
ben scheinen unüberbrückbar, jede Perspektive auf Dialog und Verständigung utopisch. 
Und doch gibt es Menschen, die aufeinander zugehen und dabei religiöse, ethnische und 
nationale Grenzen überwinden. Es sind Christen, Juden und Muslime, die sich trotz aller 
Widerstände als Brückenbauer für Verständigung und Versöhnung engagieren. Im zwi-
schenmenschlichen und interreligiösen Dialog setzen sie sich dafür ein, dass ein gesell-
schaftliches Miteinander wieder möglich wird. „Schritt für Schritt. Aufeinander zugehen“ 
– so lautet das Motto über der diesjährigen Palmsonntagskollekte. Mit ihr unterstützen wir 
Projekte und Initiativen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande und der Franziskaner 
im Heiligen Land, insbesondere auch im Bereich der Dialog- und Versöhnungsarbeit. Mit 
unserer Hilfe wollen und können wir dort den Frieden fördern, wo die Gewalt so viele 
Wunden gerissen und Trauer hinterlassen hat. 
Wir Bischöfe bitten Sie ganz herzlich um Ihre Anteilnahme, um Ihr Gebet und auch um Ihre 
Spende für die Menschen im Heiligen Land. 
 

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 

 

 
 

Örtliche Ansprechpartner 
 

Elsenz:  Alexandra Hering, Kelterstr. 48, Tel. 07260 8319 
Landshausen: Martin Panni, Menzinger Str. 28, Tel. 07250 922630 
Menzingen: Nicole Scheerer, Im Kummetsbrüchle 23, Tel. 07250 569 
Bahnbrücken Claudia Höger-Dreixler, Bergstr. 38, Tel 07250 922025 
Münzesheim: Dorothea Heitkamp, Obere Torstr. 6, Tel. 07250 8859 
Gochsheim: Tina Dehn, Tel. 0171 5273705 
Oberacker: Harald Herrhofer, Kelterstr. 6, Tel. 0171 9150134 
Unteröwisheim: Uwe Stather, Brückstr. 34, Tel. 07251 932110 
Oberöwisheim: Peter Weiß, Oelbergstr. 5, Tel. 07251 69976 
Neuenbürg: Bianca Hejl, Sauterstr. 6, Tel. 07259 924623 
 

 
 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt, Mai 2025: 
Montag, 14.04.2025, 14.00 Uhr 
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Röm.-kath. Kirchengemeinde Hl. Geist Kraichtal-Elsenz 
St.-Martin-Str. 3 
76703 Kraichtal-Landshausen 
Tel. 07250 391, Fax 07250 8521  
pfarramt@kraichtal-elsenz.de 
www.kraichtal-elsenz.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Hl. Geist Kraichtal-Elsenz, 
IBAN: DE62 6729 2200 0001 0317 08 

 
Leiter der Pfarrei 
Pfarrer Wolfram Stockinger (St) 
Tel. 07250 391, Fax 07250 8521, wolfram.stockinger@kraichtal-elsenz.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 
 

Pastorale Mitarbeiterinnen 
Sabrina Burkhardt (Bu) 
Obere Hofstadt 18, 76703 Kraichtal-Münzesheim 
Tel. 07250 396, sabrina.burkhardt@kraichtal-elsenz.de 
 

Sabine Köhler (Kö) 
Obere Hofstadt 18, 76703 Kraichtal-Münzesheim 
Tel. 07250 9228699, sabine.koehler@kraichtal-elsenz.de 
 
 

Pfarrsekretärinnen 
Birgit Imhof-Stoffel 
Marzena Ornoth 

 
Impressum 
Das Pfarrblatt „miteinander“ erscheint 11 Mal im Jahr, Auflage 500 Stück. 
Herausgeber:  Röm.-kath. Kirchengemeinde Hl. Geist Kraichtal-Elsenz 
                       St.-Martin-Str. 3, 76703 Kraichtal 
Redaktion: Pfarrer Wolfram Stockinger (verantwortlich) 
 Birgit Imhof-Stoffel, Marzena Ornoth 
Layout- und Satz:  Birgit Imhof-Stoffel 
Druck:  Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
 

Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des  
Urheberrechts bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Herausgebers oder der Autoren. Haftungsausschluss: 
Für Text- und Bildbeiträge, die uns von Dritten überlassen werden, übernehmen wir keinerlei Haftung. Bei Bild-
veröffentlichungen setzten wir voraus, dass die Autoren im Besitz aller Rechte sind. 
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Unsere Osterkerze 2025 
 

 
 
 

In der Mitte der Osterkerze sehen wir zentral 
Jesus am Kreuz. Die Leidensnägel nebst den 
griechischen Lettern "Alpha“ und „Omega“, 
sinnbildlich für den Anfang und das Ende, kom-
plettieren die figürliche Darstellung. Doch es 
scheint keine Szenerie voller Trauer und 
Schmerz. Im Gegenteil. Neben vier goldenen 
Streifen in Form eines Kreuzes als Sinnbild für 
das Göttliche, präsentiert sich die Osterkerze 
in leuchtenden Farben. Sie strahlt pure Harmo-
nie, Glück, vielleicht sogar Vertrauen, aus. Un-
terlegt ist das Ganze in einem frischen hellen 
Grünton, was einerseits für den Frühling und 
die Entstehung neuen Lebens und farbsymbo-
lisch für die Hoffnung und Zuversicht steht. Die 
Vielgestaltigkeit der die Darstellung komplet-
tierenden Regenbogenfarben spiegelt Gottes 
Schöpfung wieder, die sich in jeder einzelnen 
Blume und in jedem einzelnen Tier wiederfin-
det. Der Regenbogen selbst drückt dabei iko-
nografisch die Verbindung zwischen Gott und 
den Menschen aus. „Und Gott sprach: Das ist 
das Zeichen des Bundes, den ich stifte zwi-
schen mir und euch […] für alle kommenden 
Generationen: Meinen Bogen setze ich in die 
Wolken; er soll das Bundeszeichen sein zwi-
schen mir und der Erde“ (Gen 9, 12-13). Ange-
lehnt an eben jene Geschichte um die Arche 
Noah steht der Regenborgen auch für die groß-
artige Chance, die Gott uns immer wieder gibt: 
Nach einem Sturm wieder neu anzufangen. 


